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 Referentin:  Katja Halbig, Sozialdienst kath. Frauen e.V. Schweinfurt 
 
 Vortrag mit anschließendem Austausch 

 
Mit der Betreuungsrechtsreform Anfang 2023 wurde das Selbstbestimmungsrecht der 
betreuten Personen gestärkt und die rechtliche Betreuung ist einzig auf den Willen des 
Betreuten ausgerichtet. 
 
Frau Halbig vom SkF Schweinfurt informiert über die gesetzlichen Grundlagen des 
Betreuungsrechts und geht dabei besonders auf das Thema „Wille und Wunsch“ ein. 
In einem anschließenden Gespräch können Erfahrungen ausgetauscht und Fragen 
gestellt werden.  
 
Termin:    Donnerstag, 25. Januar 2024 

Zeit:    18.30 Uhr 

Ort:   Gorch-Fock-Str. 13, Schweinfurt 

Kosten:      Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Anmeldungen:  bis zum 19. Januar 2024 

 
 
 

 
 
 
 
 

Veranstaltungen   
       der Offenen Hilfen  

lbjahr 2024 

              

Wir bitten um rechtzeitige ANMELDUNG! 

Offene Hilfen der Lebenshilfe Schweinfurt, Gorch-Fock-Straße 13, Schweinfurt   

Telefon: 09721 - 64 645 380 , E-Mail: offene-hilfen@lh-sw.de            

Ein Jahr Betreuungsrechtsreform –  

Wille und Wunsch 

Wie läuft es mit der unterstützenden Entscheidungsfindung? 

 

mailto:offene-hilfen@lh-sw.de
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Referentin: Rita Weber, Offene Hilfen    
 
 
Wer seine Stärken und Fähigkeiten kennt und von anderen ermutigt wird, kann diese 
auch selbstbestimmt einsetzen, persönlich wachsen und das eigene Leben 
gestalten. Das gilt für alle Menschen - auch für Menschen mit Behinderung.  
 
Was heißt es einen behinderten Menschen mit seinen persönlichen Stärken, 
Wünschen und Bedürfnissen wahrzunehmen und ernst zu nehmen? Und was ist im 
Umgang mit der Person wichtig, damit diese spürt: Ich werde ernst genommen. Mir 
wird etwas zugetraut. Ich werde verstanden.   
 
Der Person-zentrierte Ansatz von Marlies Pörtner gibt Antworten auf diese Fragen.  
 
 
Termin: Dienstag, 20. Februar 2024    

Teil I     - Grundgedanken und Grundhaltungen des person-zentrierten Ansatzes 
- praxisnahe Betrachtung einiger PZA-Handlungsprinzipien  
- Raum für eigene Erfahrungen, Gedanken und Fragen 

 
 
Termin: Dienstag, 05. März 2024    

Teil II   - Kurze Auffrischung von Teil I 
- Betrachtung weiterer Handlungsprinzipien 
- Raum für eigene Erfahrungen, Gedanken und Fragen 

 
                       

Zeit:    18.30 – ca. 20.30 Uhr 

Ort:   Gorch-Fock-Str. 13, Schweinfurt 

Anmeldungen:  bis zum 14. Februar 2024 bei den Offenen Hilfen  

Kosten:   Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. 

  

Ernst nehmen – Zutrauen – Verstehen 

Person-zentrierter Umgang mit Menschen mit Behinderung 
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Referentin:  Annika Dietz, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
 

 
Im zwischenmenschlichen Umgang kann es zu Situationen kommen, in denen die 
eigenen Grenzen oder die Grenzen des Gegenübers überschritten werden. Dies 
kann sowohl in der Familie, im Beruf, in der Freizeit oder auch im Rahmen einer 
Freiwilligentätigkeit passieren.   

 
In diesem Workshop schauen wir uns gemeinsam an, was Grenzen und 
Grenzüberschreitungen sind, wo Gewalt beginnt und in welcher Form sie auftreten 
kann.  

 
Zudem wird über das Gewaltschutzkonzept der Offenen Hilfen informiert und 
deutlich gemacht, inwieweit dieses auch für Freiwillige des Dienstes wichtig ist und 
von ihnen mitgestaltet werden kann.  
 
 
Termin:   Donnerstag, 14. März 2024 

 

Zeit:    17.30 – ca. 20.00 Uhr 

Ort:   Gorch-Fock-Str. 13, Schweinfurt  

Anmeldungen:  bis zum 7. März 2024 bei den Offenen Hilfen  

Kosten:   Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei 

 
 
 
                                                   

 
 
 
 

  

Grenzen erkennen – Gewalt vermeiden 

Gewaltschutz in den Offenen Hilfen 
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Referentin:   Bettina Fünkner-Kraus, Sozialpädagogin, Offene Hilfen  

und Menschen mit Behinderung 
 

 

Menschen mit Behinderung werden zunehmend sichtbar: in den Medien wie im 
richtigen Leben, ob Autisten im Tatort, Rollstuhlfahrer in Arztserien, Models mit 
Handicap - auch durch die gesellschaftliche Diskussion zum Thema „Diversität“.  
 
Doch wovon ist unser Bild von „Behinderten“ geprägt? Was heißt überhaupt 
„behindert“? Und wie können wir im Alltag mit Unsicherheiten umgehen? Auf welche 
Weise können wir Menschen mit Behinderung unterstützen? 
 
Am besten, indem wir miteinander ins Gespräch kommen! Dazu laden wir herzlich 
ein. Daneben erhalten Sie viele hilfreiche Informationen und die Gelegenheit zu 
kleinen praktischen Übungen. 
 
Diese Veranstaltung bieten wir im 1. Halbjahr an zwei Terminen mit gleichem 
Inhalt an.  

Termin:   Samstag, 20. April 2024    
 

Zeit und Ort:  9.30 - 12.30 Uhr, Gorch-Fock-Str. 13, Schweinfurt 

Anmeldungen:  bis zum 11. April 2024 bei den Offenen Hilfen  

Kosten:  Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei 

 

Termin:   Freitag, 28. Juni 2024    

 
 

Zeit und Ort:  17.00 - 20.00 Uhr, Gorch-Fock-Str. 13, Schweinfurt 

Anmeldungen:  bis zum 20. Juni 2024 bei den Offenen Hilfen  

  Kosten:   Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei 

 

Was heißt hier denn behindert?                
 

Austausch, Tipps und Informationen für die Begegnung  

mit Menschen mit Behinderung 


